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· Lehrveranstaltungen an der MGU: Einführung in die deutsche (russische) Rechtssprache, juristische Übersetzung, deutsche und russische Geschäftskommunikation

Projektbeschreibung zum Forschungsaufenthalt in Regensburg
In der einschlägigen Literatur wird zurzeit betont, dass verschiedene Fachsprachen einen sehr starken Einfluss auf die Gemeinsprache ausüben. Die Folge hiervon ist, dass sich immer deutlicher eine Tendenz zur Verwissenschaftlichung bzw. zur Intellektualisierung der Gemeinsprache abzeichnet. Der Einfluss der juristischen Fachsprache (Rechtssprache) wird immer intensiver. Ich stimme der Meinung zu, dass die Verrechtlichung der Gemeinsprache zu einer der wichtigsten und leider bis jetzt nicht ausreichend erforschten Entwicklungstendenzen der gegenwärtigen Gemeinsprache gehört.

Folgende Fragen spielen in dem Forschungsprojekt eine Rolle:

· Auf welche Weise dringen juristische Fachbegriffe in die Gemeinsprache ein? Inwieweit verlieren sie dabei ihre fachsprachliche Bedeutung?

· Welche juristischen Begriffe/Fachtermini nehmen Laien als ursprünglichen und beständigen Teil des gemeinsprachlichen Wortschatzes wahr und warum? (Hierbei wird eine repräsentative Umfrage unter Jugendlichen und Erwachsenen sowie Bürgern mit Migrationshintergrund durchgeführt.)

· Warum entsteht eine kommunikative Sprachbarriere zwischen Laien und Juristen? 
· Inwiefern und wie schnell ändert sich der Bedeutungsumfang eines Rechtsbegriffs und wie werden diese Änderungen in verschiedenen Nachschlagewerken festgehalten? 
· Welche national geprägten Rechtsbegriffe und Fachausdrücke sind in der deutschen Rechts- und Gemeinsprache bereits verankert, welche Rechtstermini sind nicht in anderen nationalen Varietäten vorhanden oder haben einen anderen Bedeutungsumfang?
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